
Amtsblatt für öie Stadt Wit 'dbaö .
General - Anzeiger für Miidbad und Umgebung .

ErscheintDienstag , Donnerstag u . Samstag .
Der Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Jllustr .Sonntagsblatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 ^ , monatlich
40 Pfg ; durch die Post bezogenem Oberamts -
Beprk 1 80 ; auswärts 1 45 Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Annoncenvreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg . , Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
Wiederholungen entsprechenderRabatt. — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Nr . 2S - Samstag , 26 . März 1898. 34 . Jahrgang .
sagt . Für Arbeiten , welche außerhalb des
Tarifs angefertigt werden , solle ein Stun¬
denlohn von 30—35 Pfg . bezahlt werden.

Calw , 22 . März . Infolge der bis
vor wenigen Tagen milden Witterung
hat die Krokusblüte in Zavelstein Heuer
früher als sonst begonnen . Die Wiesen
sind übersät mit dieser prächtigen Früh¬
lingsblume und gewähren einen lieblichen
Anblick ; die Bienen holen sich schon aus den
Blüten Honig . Der Anblick der Krokus¬
blüte lockt jedes Frühjahr seh^ viele Na¬
turfreunde nach Zavelstein . — Unsere hie¬
sigen Geschäftsleute befinden sich gegen¬
wärtig in großer Erregung . Das Wa¬
renhaus Knopf in Pforzheim hat in der
Biergasse auf 5 Jahre Räumlichkeiten ge¬
mietet , um ein großes Verkaufslokal ein-
zurichten. Die Kaufleute fürchten nun ,
daß ihr Umsatz bedeutend Nachlassen werde
und suchten deshalb das vermietete Haus
zu kaufen, jedoch ohne Erfolg . Die Firma
Knopf wird alle Haushaltungsartikel in
dem neuen Lokal führen .

Arnbach , OA . Neuenbürg , 22 . März .
Gestern früh brach in der Scheuer von
Witwe Krämer Feuer aus , welches auch
das angebaute Wohnhaus ergriff und
beide Gebäude vollständig einäscherte. Der
größte Teil des Mobiliars verbrannte .
Die Abgebrannte ist nicht versichert. Brand¬
stiftung wird vermutet .

Freiburg , 24 . März . Der Bischof
Dr . Komp har die Wahl zum Erzbischof
von Freiburg angenommen .

Marburg , 23 . März . Der Schrift¬
steller Hans v. Wachenhusen ist heute
vormittag nach schwerer Krankheit gestor¬
ben. Wachenhusen hatte am Sylvester¬
tage des vorigen Jahres unter lebhafter
Teilnahme der litterarischen Kreisen seinen
70 . Geburtstag gefeiert . Außer als be¬
liebter Romanschriftsteller hat er sich
1870/71 als vortrefflicher Kriegsbericht¬
erstatter bekannt gemacht.

München , 20 . Marz . Heute verun¬
glückte im Münchener Vorort Pasing , der
sächsische Malergehilfe Alfred Lönert auf
schreckliche Weise. Er suchte sich dadurch
zu elektrisiren, daß er vom Fenster des
1 . Stockes aus die Drähte einer elektri¬
schen Leitung erfaßte , durch die ein Strom
von 120 Volt Stärke ging . Er konnte
die Drähte nicht mehr los lassen und
hing fast 3 Minuten frei an der Draht -
leitung . Als Hilfe kam, fiel er in schreck¬
liche Krämpfe . Er wurde ins Pasinger
Krankenhaus verbracht ; an seinem Auf-
kommen wird gezweifelt.

Im Oberelsaß , der Gegend von
Kolmar , geht man zur Zeit den Wein¬
fälschern scharf an den Leib. Nach den
„ Mb . Nachr .

" sollen nicht weniger denn
30 Prozesse in dieser Angelegenheit an¬
hängig gemacht sein . Die Polizeibehörde
entnimmt den Kellern Proben , siegelt die
Fässer und nimmt die Bücher mit . Der
erste Weinhändler , welcher vor den Schran -
ken der Strafkammer zu Kolmar erschien ,war Albert Dreyer aus Hattstatt . Der¬
selbe wurde wegen Nahrungsmittelver¬
fälschung zu 1500 Mk. Geldstrafe ver-
urteilt . Die gefälschten Weine wurden
eingezogen. Am gleichen Tage vormittags
wurde der Bürgermeister und Weingroß .
Händler Ley aus Kienzheim verhaftet u.
nach Kolmar abgeführt .

! Berlin , 24 . März . (Reichstag) . Bei
der heutigen Abstimmung der zweiten

jLesung der Flottenvorlage wurde
der Z 1 (Schiffsbestand , Formationen ,
6jährige Verpflichtung zu jährlichen Ra -
tenbewilligungen ) mit 212 gegen 139 St .
angen ommen .

Berlin , 23 . März . Zu der Affairedes Oberfaktors Grünenthal meldet der
„ Lokalanzeiger"

, es werde vermutet , daßdie von Grünenthal ausgeführten Ent -

Rundschau .
Stuttgart , 23 . März . (Landtag .)

In der heutigen Sitzung wurde bei Be-
ratung der Verfassungsreform beschlossen,
statt der im Entwurf vorgeschlagenen 2
evang . höheren Geistlichen u . 1 katholischen ,4 evangel . und 2 katholische Vertreter
der Kirche in die 1 . Kammer aufzunehmen ;
ferner wurde der Antrag der Kommission
statt 8 nur 6 ritterschaftl . Abg. in die 1 .
Kammer zu wählen mit 69 gegen 15
Stimmen "angenommen . Ferner wurde
angenommen für die 1 . Kammer ein Ver¬
treter der Universität und der techn . Hoch¬
schule, sowie Ziff. 7 des Art . 1 nach dem
Kommissions- Antrag wonach ein Dritteil
der Mitglieder von Ziff . 1 u . 2 (8—9 Abg.)
vom König auf Lebenszeit ernannt werden.— Als Nachfolger für den verstorbe¬
nen Präsidenten v . Leibbrand als Vor -
stand derMinisterialabteilung sürStraßen -
und Wasserbau wird Oberregierungsrat
Nestle bezeichnet . Vor Leibbrand ist
diese Stelle stets mit einem Administrativ¬
beamten besetzt gewesen .

— Aus Anlaß der Verlobung der
Prinzessin Pauline von Württemb . hat
das Konsistorium angeordnet , am nächsten
Sonntag in sammtlichen evang . Kirchen
des Landes im Hauptgottesdienst der Ver¬
lobung in geeigneter Weise HU gedenken ,
insbesondere in der Fürbitte den Segen
Gottes für die hohen Verlobten zu er¬
flehen.

— Die Aktienbrauerei Rettenmeyer
hat gesterndas dem Spar - u . Konsumverein
gehörende Anwesen, Hauptstätlerstraße52 ,
für die Summe von 290000 M , ange¬
kauft ; die Aufsichtsräte beider Gesellschaf¬
ten haben den Kauf bereits genehmigt .
Es ist in dem Kaufvertrag die weitere
Bestimmung enthalten , daß der Brauerei
Rettenmayer künftighin die Bierlieferung
für den Konsumverein übertragen wird .— Der Schuhmacherstreik dauert seit
Montag unverändert fort ; im Ausstand
befinden sich etwa 200 Gehilfen , wäh¬rend 12 Geschäfte die Forderungen be¬
willigt haben . Die Meister wollen einen
Höchstlohn von 14 — 16 Mk. bewilligen
und an der 1883 aufgestellten Werkstatt¬
ordnung festhalten ; die Gehilfen bestehen
aber auf ihrer Forderung : 15 Mk . Min¬
destlohn für einen einfachen und 18 Mk.
Mindestlohn für einen besseren Arbeiter ,
sowie Einführung der neu gefaßten Werk-
stattordnung . Beköstigung und Wohnung
beim Arbeitgeber ist dem Gehilfen unter¬

Vom Titisee , 22 . März . Allge¬
meine Teilnahme ruft hier der Tod des
Herrn Jäger , Besitzer des Schwarzwald -
hotelS hervor , der in dem kräftigsten
Mannesalter seiner Familie entrissen wor -
den ist . Herr Jäger , cin geborener Frank -
furter , erbaute vor etwa 10 Jahren das
genannte Hotel am Ufer des Schwarz¬
waldsees und hat sich um die Hebung
des Fremdenverkehrs der Gegend sehr
verdient gemacht . Der Verein Schwarz¬
wälder Gastwirte ließ am Grabe einen
Kranz niederlegen .

Wendungen in die Hunderttausende gingen.
Der Enkelin seiner Wirtin schenkte er im
vorigen Jahre die Summe von 100000
Mk. dafür , daß er sie nicht heiraten werde.
Das jetzt 19 Jahre alte Mädchen, mit
welchem Grünenthal in sehr intimem Ver-
kehr stand , sollte verhaftet werden , doch
liegt dasselbe krank darnieder . Die ge¬meldete Verhaftung der Wirtin erfolgte
wegen Kuppelei . — Weiter wird berichtet,daß die Criminalpolizei gestern in ver¬
schiedenen Bankhäusern Depots im Betrag
von zus . 320000 Mk. ermittelte , welches
Grünenthal dort unter einem fremden
Namen niedergelegt hatte .
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^ Aus New - Aork schreibt man der
„ Köln. Ztg . " : In Ohio hat soeben die
berühmte deutsche Kommunistengemeinde
Zoar ihr Ende gefunden . Sie war im
Jahr 1817 von einer unter Führung des
Lehrers Josef Michael Bäumler stehenden
Schar Württemberger gegründet worden,
die aus Deutschland ausgewandert waren ,
um religiöser Verfolgung zu entgehen.
Bäumler war bis zum Tode, 1853 , der
Leiter der 5—600 Bewohner von Zoar ,
die sich „ Separatisten " nannten und es
durch unermüdlichen Fleiß zu großem
Wohlstand brachten. Der Gemeinde konnte
beitreten , wer wollte, aber er mußte ein
Prüfungsjahr dabei verbringen und sich
verpflichten, für das Allgemeinwohl zu
arbeiten . War er noch nach

^
Ablauf des

Probejahrs gesonnen zu bleiben , so mußte
er sein Privateigentum aufgeben . Die
ursprünglich verboten gewesene Ehe wurde
später gestattet ; die Eheschließung war
ihres kirchlichen Charakters entkleidet. Der
ledige Stand galt für heiliger als der
Ehestand . Nach dem Tode Bäumlers
trat allmählich ein Verfall der Kommu¬
nistengemeinde ein . Es fehlte der kräf¬
tige Leiter , dann auch verleitete das Näh¬
errücken anderer weltlich gesinnter Ort -
schaften viele Mitglieder zum Abfall .

i
vollständig entsprechen. Wir können also
den Besuch des Humor. Abends nur best¬
ens empfehlen, besonders auch in Hinsicht
auf das decente, gut gewählte Programm .

Lok <aLes .
Wildbad , 25 . März . Heute Freitag

Abend von acht Uhr ab wird Hr . Rezi¬
tator Müller aus Stuttgart im Gasth .
z . alten Linde einen humoristischen
Vortrags - Abend veranstalten . Nach
den uns vorliegenden Berichten ist der¬
selbe überall mit bestem Erfolg aufgetre¬
ten und wurde ihm allseitig das beste
Zeugnis ausgestellt für seine trefflichen
Leistungen sowohl auf humoristischem Ge¬
biet als auch in klassischen Rezitationen .
Von der Kgl. Hoftheater . Intendanz in
Stuttgart wurde Hrn . Müller bestätigt ,
daß seine von ihm selbst gedichteten Vor¬
träge in schwäbischer Mundart den An¬
forderungen in künstlerischer Beziehung

Vermischtes
— Das in letzter Zeit so viel genannte

Acetylen-Gas wird bekanntlich auf ein¬
fache Weise aus Calciumcarbid (einer
Verbindung von Calcium mit Kohle) durch
einfaches Uebergießen mit Wasser gewon¬
nen . 1 kss Calciumcarbid liefert ungefähr
300 Liter Acetylengas , das während 50
Stunden einen Brenner von 8 Normal¬
kerzen speisen könnte, so daß bei dem
gegenwärtigen Preis von 65 Pfg . pro
Carbid die Brennstunde nur aus 1 Pfg .
kommt, ein Preis , der bei der Schönheit
des Lichtes billig erscheinen muß .

(Künstliche Milch und künstliche
Eier .) Da die Naturmilch aus der gan¬
zen Umgegend von Paris nicht ausreicht ,
um eine so große Stadt mit dem genü¬
genden Quantum zu versorgen , beschränkt
man sich jetzt nicht nur darauf , das edle
weiße Naß durch innige Verbindung mit
klarem Brunnenwasser , die sogenannte
Taufe , etwas weiterreichend zu machen ,
sondern hat längst die Bestandteile ent¬
deckt , deren Vermischung eine der Milch
täuschend ähnliche Flüssigkeit ergibt . Diese
Ingredienzien sind besonders präparirteZ
Pferdehirn , Mehl und unverfälschtes Was-
ser. Noch unglaublicher klingt es, daß
man in Frankreich bereits mit Erfolg

versucht hat , Eier auf künstlichem Wege
zu erzeugen. Man präparirt das Eigelb
aus Stärkemehl . Margarine und einem
gelben Farbstoff , thut ein kleines Quan¬
tum dieser Mischung in eine Auflösung
von Gelatine , in dec es sofort seine sphä¬
rische Form annimmt . Aus einer Lösung
von Kalksäure und Karbonat von Soda
bildet sich sodann die Schale und das
Ei ist fertig . Schon vor längerer Zeit
soll in Chicago eine Maschine konstruirt
worden sein , die diese Eier mit großer
Schnelligkeit herstellt.

(Seidene Bänder zu waschen .)
Man nimmt 60 Gramm Honig , 60 Gramm
schwarze Seife und 90 Gramm Weingeist,
rührt dieses gut zusammen, bestreicht
mittels eines Schwämmchens den Stoff
damit , spült ihn mit Wasser und über¬
fährt ihn mit einem ganz heißen Bügel¬
eisen, worauf die Bänder wieder Glanz
und Steife erhalten . Um den Geruch
der schwarzen Seife zu tilgen , kann man
in das zweite Waschwasser etwas Kölni¬
sches Wasser geben .

— Auf dem Gebiete des Thee - Handels ist
die Firma Thee-Meßmer (Kaiserl. König! . Hof¬
lieferant ) Frankfurt a . M -, mit Filialen in Ber¬
lin und Baden -Baden wohl die leistungsfähigste
und größte in Deutschland. Meßmer 's Thee ist
in allen Kreisen zu finden, wo täglich Thee ge¬
trunken und die Feinheit der Qualität am mei¬
sten gewürdigt wird . Nur in feineren Geschäf¬
ten käuflich in plombirten Packungen mit Firma
und Dreisaufdruck.

6 Iwätzn 8o1iä . Qualität
2MN

LIeiä
M M .3 901 -f .

aok Verlangen kraue»
jus Haus .

Aoäsbiläor gratis .

6 Aster 'tVasodstokk rum Llsiä k. A . 168 l>k.
6 „ Kammer - AonvsautL „ „ „ „ Ä.1V „
6 ,, ,, äop . dr . , , , , , , , , „
6 , . Oaobsmir , reine IVolls , äox . br . „ „ 4 .3V ,,

Mvckerirstv ZLIsIckvr llklonsvunkollt
iu grösster Insn -abl

vsrseuäeu tu eiurslusu Aeteru krauoo ins Raus
«k . O « ., I rrrilliQirt » . Ml., Vsrsauätdaus

8sxarat -s .dteiluug s
kür RsrrsustoLs f

Ltokk rum gaursu L.urug
Odsviot „ „

A . » .VS
. . S .8S

Meine Ausstellung kookeleganlen

RN

^ ist eröffnet und lade ich die geehrte Kundschaft höflichst dazu ein, mit dem ^
A Bemerken, daß bei mir in jeder Preislage auch einfach garnirte Hüte A

^ zu finden sind .
Hochachtungsvollst

liil . IlerxoF
Modistin

klsuptstnasse vis - k -vis kiem golä ' nsn kross.

H >forzHeirn .

Ssrtdolä tt -mssr --LLLL"
Marktplatz 3 neben dem Rathaus

langjähriger Assistent erster Zahnärzte des In - und Auslandes
empfiehlt sich den geehrten Bewohnern Wildbads und Umgebung bestens.

Plombieren , schmerzloses Zahnziehen , künstliche GrbiM unter

Garantie . — Sorgfältige Behandlung . — Mäßige Preise .

Revier Wildbad .

Holzbeifuhr -Akkord.
Am Mittwoch den 30 . d . M .

wird morgens 8 Uhr
auf der Revieramtskanzlei die Beifuhr
von 59 Rm . tannenen Scheitern aus Abt .
I . 14 Heselsteig , II . 98 Word . Eislenloch
und 102 Vord . Altloch auf den Bahn¬
hof Wildbad verakkordiert .

Mildbad.
Nächsten Samstag den 26 . d . Mts .

Abends 8 Uhr

bei L Mlttlsvi ». Der Vorstand .
'

W i l d b a d .

Zu vermieten :
Eine schöne Wohnung bestehend aus

6 ineinandergehenden Zimmern , Küche,
Keller, Waschküche, Bühnenraum , Gemüse¬
garten , hat bis 1 . Juli zu vermieten

Hof-Photograph Scrkmicjl
piorrksim .
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Wildbad -Nonnenmitz , 24 . März 1898 .

l
'
ocjss - ^ msiZs .

Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir
hiemit die schmerzliche Mitteilung , daß unsere l . Mutter ,
Tochter und Schwester

Marie Hetzelfchwerdt
aus Nonnenmiß

gestern Abend 6 Uhr nach längerem schweren Leiden im
Alter von 33 Jahren in dem Herrn sanft entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen.
Beerdigung : Samstag Vormittag 10 Uhy in Sprollenhaus .

txastkaus Liir „alten Unätz"

heute Freitag Abend
dumoristlsodvr

von Wild , b/lüllse , Rezitator ans Stuttgart.
Abwechslungsreiches , heiteres Programm . Rezitationen in schwäbischer Mund¬

art . Gewählte Vorträge , für Familien geeignet. Anfang 8 Uhr .

a» m »«l ^ « itiiitirniilliiii ^ ii » . "All

Or .
'
liiOmpson ' stzUt -tMMLOM

ist riss bssts
unc! im Osbrsuosi

tsillLAstrs uriä tssq .r >. SvLS ^ S

Vasclumtiel äer Veit.
ltlui » » elrlv zxt- iiriii g.uk äsu l >oinsu „ Vr . Hi <»i »»p8Nii "

rrvä älo Loliut ^MLrlcs „ 8etiivuii " .
UisäsrlLKS bei Ikriiiiinviv , VreHber .

Wohn- u. Schlafzimmer -
Gesuch.

Für fußleidenden Herrn und Frau in
ebener Lage, Nähe der Kuranlagen , nicht
über 1 Treppe , mit Veranda oder Garten
für eine Reihe von Monaten für mäßigen
Monatspreis bald möglich zu mieten gesucht.
Offertenunter k . 100, ' postl. Wildbad .

Äcllk - Kcsch.
Im Zimmerdienst gewandtes Mädchen

sucht Stelle . —
Zu erfragen in der Expedition d . Bl .

Ligarren,
"
Schnupf -

Stelle -Gesuch .
Ein anständiges , gebildetes Fräulein ,

aus durchaus guter , ehrenwerther Fami¬
lie, im Wirtschaftswesen in jeder Bezieh-
ung bewandert , sucht gestützt auf beste
Zeugnisse, für die Sommersaison , vom 1 .
Mai ab , Stellung als Weistzeug - Ver¬
walterin oder als Bnffet - Fräulein in
einem besseren Hotel .

Gütige Offerten sind zu richten an
llsnin . lllüllsi » , Luutm

Oeonkeng

Gesangbücher
sind in schönster Auswahl zuhaben bei

8t« siel»,- - - ^262 msius
- n . 2 adsi>ört.ksils

^ nie destsuunääsüei
ÄLs LllsrdiUissdtzn sinä.

^ >Vieäerverk »uker sesuodt.
^ lls .upi -Lats.1os sratls L krauvo.
August Ttlllcenbi ' olr , Linbeek

Osutsod 1an<)s srösstss
LpsoiLl-k'Llirra .cl.-Vsrss .uä-lls .u».

Lieriarbe
empfiehlt

D . IrsHssr

Den geehrten Damen von Wildbad und Umgebung zur gefl . Nachricht, daß die

eröffnet wurde. Dieselbe wird in Bezug auf geschmackvolle Ausführung und
großartige Auswahl von keiner Großstadt -Konkurrenz übertroffen .

Harnirte Damenhüte von Mk. 2 .— an
dis zu feinsten Pariser Original-Modellen , welche meine Frau
Persönlich in Paris angelauft hat.

Varl Mozckv , im Rathaus.
NL . Reparaturen und Umänderungen werden bestens und billigst aus -

gefuhrt .

Komg-Karlstr .

Jeinstes Schweineschmalz
garantiertfrei vonjedem fremdenZusatz
von «L? O« , Chicago ,
bei 9 Pfd . (Postpaket ) 40

„ 25 Pfund - Kübel 30 „
„ 50 Pfund - Kübel 38
.. 100 Pfd - Füßchen 37 „
„ ca 300 Pfd - Faß 3« .,

KÜßlkk, Hauptstätterstraße 40.

Bestand billigste Bezügsqü ^ l^ i^ äränti«
Iieue , doppelt gereinigte und gewaschene, echt nordische

Lottkoäorn .
Wir versenden zolifrci , gegen Nachnahme (IcdeS de»
liebigc Quantum ) Gute neue Bettfedern per
Pfund sür 60 Pfg . . 80 Psg ., 1 M . . 1 M. 25 Pkg .
lind 1 M. 40 Pfg . ; Feine Prima Halb -
daunen 1 M. «0 Pfg . und 1 M. 80 Pfg . ;
Polarfeder « : halbweitz 2 M ., weitz
2 M. 30 Pfg. und 2 M. 50Pfg . ; Silberweiße
Bettfcdern 3 M. , 3 M. 50 Pfg . . 4 M., 5 M. ;
s-rncr : Echt chinesische Ganzdaunen (sehr
füllkräftig) 2 M . 50 Pkg . und 3 Ai. Verpackung
MmKostenprcise. — VelBetrüsien

'voa mindestcuö
bo,g Nab. — Nichtczefallcndcs bcreitw. znrückgcuonrmcn .
pvelror « Oo. in Hert 'oick in Weinalen.
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vsnk
sprechen an 400 Geheilte , welche durch die „Kran¬
kenschwester"- Volta - Anhänger ihre Gesundheit
und Lebensfreude wieder gefunden haben , aus .
Damit sich ein Jeder vorher von der vollen
Wahrheit überzeugen kann , werden Jedem In¬
teressenten die genauen Adressen von Geheilten
auf Wunsch mitgeteilt .

Fordern Sie ferner
Elementen für schwereLeiden , erhältlich ä
L » » pl i». Os » tr » I-Vvr8 »» Lt

8t «II « Er In » nü

llrogsrie Wiltelsbsvli
LIn » eI »v » » 8vI »LlIvr8lr » 88v 48

, am Centralbahnhof .
Nachahmungen werden civil - u . strafrechtlich ver¬

folgt .
RieäeriLFö de! 2i -.

OroAerie , ^ llädaä .

Krallkcllschwefltt- Ahr
Veslvrr . I"» t< i»t , I' rrtcntreintllcl »

Kein Reklame - , kein Geheim - Mittel , ein kleiner
Apparat mit constant . electr . Strom .

Lei vorsielriig!
Von dem sagenhaften Professor Heskier wird

die Krankenschwester Volta -Uhr herabzuwürdigen
versucht und sein Volta - Kreuz als wirksamer
hingestellt . Ein ausführliches Gutachten der
Dotkeritlieken Lleülroteotmisclien Versueksrtatisn
München besagt nun , daß Prof . Heskiers Volta -
Kreuz wohl Elektrizität entwickeln , dieselbe aber
infolge eines Construcrionfehlers ösm Körper
» Le » 1 mittheilen Ir » » » , daher die Wirkung
gleich Is » II ist, während die « issenselmltlieli
construirte Krsnlcsneetmerter - llkr tkateäolilivti
Elektricität dem Körper zuzuführen vermag . Der
beste Beweis hierfür sind die » » « rrsivlrl « »
Erfolge , welche nicht , wie bei anderen Fabrikaten
n»r out ösm Papier stehen, sondern » irlrliel »
I»^ v1 « 8v » werden können und ferner die
Thatsache , daß Einer dem Anderen die Kranken¬
schwester-Uhr empfiehlt .

Geheilt von : Herrklopfen und Angst¬
gefühl , Jos . Mayr , Donzdorf , O -A . Geislingen
Wtb . 27jahrigern Gliederrvihen u - Schlaf¬
losigkeit , Gust . Dehner , Musiker . ^Thannheim ,
b . Hechingen Hbz . Nervenleiden , Nik - Köhl ,
Straß , bei Wasserburg a .Jnn . Kopfschmerzen ,
Müdigkeit , Magrnbefchwepden , Kreuz -
fchmerren » Christ . Weiß , Aßweiler , Post Dur¬
ste ! , Unter . Elsaß . 17jähr . Rheumatismus
und Kopfleiden . PH . Meffert II . Niedersaul '

Auf Mrn
Csramell -, Chorolade und Fondanks -

lassen
Caramell - , Chorolade -,Fondanks und
Liyueur - — , ,^ > 61'
empfiehlt für Händler u . Wiederverkäufer

K . l.inävnbergsr ,
Conditor .

Der seit mehr als 25
Jahren rühmlichst bekannte

Anker-Pain -Expeller sei hier¬
durch allen Familien in em¬

pfehlende Erinnerung gebracht.
Dieses gute alte Hausmittel wird be¬

kanntlich mit besteni Erfolg als schmerz¬
stillende Einreibung bei Gicht, Rheumatis¬

mus , Gliederreißen und Erkältungen ange-
wcndet und von allen , die es kennen , hochge¬
schätzt . Der

Allkcr-Piliii -EMllcr
ist in den meisten Apotheken zu dem billigen
Preise von 50 Pf . und 1 M . die Flasche vor¬
rätig und zum Beweise der Echtheit mit der
Fabrikmarke „ Anker" versehen . Uni keine Nach¬
ahmung zu erhalten , verlange man beim Ein¬
kauf gefälligst ausdrücklich: „ Richters Anker-
Pain - Expeller" und weise jede Flasche ohne
die Marke „ Anker" scharf als unecht zurück ,
denn die als Pain -Expeller ausgebotenen Prä¬
parate ohne Anker sind lediglich Nachahmungen
des berühmten Originalfabrikats „Anker -
Pain -Expeller ".

Bleichsucht,
Traunstein .
Frauenleiden , Krampf , Müdigkeit , Wahnideen ,
Blutstörungen rc . rc .

2ü« » x » i88 :
Ich danke Ihnen herzlich für die Sendung

der Volta - Uhr . Seit 10 Jahren habe ich un¬
sägliche Schmerzen gelitten durch Rheumatismus
m den Schultern . Seit 2 Monaten trage ich
ihre Volta -Uhr und fühle eine allgemeine Besse¬
rung Ich bitte dies zu veröffentlichen , da ich
eine sehr bekannte größere Geschäftsfrau bin
und gerne bereit bin , Jedermann der Wahrheit
gemäß , die beste Auskunft zu geben , da die Mensch¬
heit noch sehr im Zweifel darüber ist .

Achtungsvoll
Fanny Zimmrrl , CafStierswittwe , Wien .

Sumpergaffe 46
lTii » ausdrücklich „Krankenschwe -

ster " Volta -Uhr L 3 Mark .
Achten sie ge « audarauf,daßjederApparatmit der
vatentamtlichen Nummer 80176 gestempelt und
mSchachtel mit derSchutzmarke „ Krank «nschwe -
ster " verpackt sei. Denn nur mit dieser allein
echten Krankenschwester -Volta -Uhr sind die be¬
kannten glänzenden Erfolge erzielt worden .

Alles Andere veisen Sie entschieden zurück.
Erhältlich ä 3 Gegen Einsendung von

3,40 franko und lnolas . Schnur .

Marie Anhammer , Weging bei
erner erfolgreich erprobt bei :

lStviia

ttoupi - k>llscisrls8s !

Lai - I ssnsy , bfoi ' rlisiin .

Wer liebt nicht?
eine zarte , weiß « Haut und einen rosigen »

jugendfrischen Teint ?
Gebrauchen Sie daher nur ; Madebeuker ,

Mienmiich - Seife
v . WergrncnarrLGc ». Wcrdeüeuk -Aresösn :
vorzüglich gegen Sommersprossen sowie wohl -
thätig und verschönernd auf die Hant wir¬
kend. ä St . 50 Pfg . bei

Hof -Apotheker Di - , Ae - t ^ r- vi -.

opuo 6 L 'r ^ slvvasssn .stets LLsodsr k'iillunA ru dadtzL dsj
L . d « . in

eine hochfeine Suppenwürze , ist eine interessante Neuheit auf dem
Lebensmittelmarkte , welche jeder Hausfrau Nutzen bringt . In Or
grnalfläschchen von 35 ^ an zu haben bei

V . I ' .
Wegen Platzmangel wird eine feine

Garnitur !VIÖ 8 ^ l-
abgegeben ,

pftrzhelM ,^
Möbelgeschäft .

St IkSalgi -Stra»»» St
Llsgritnäst 1848 .

König!. floflissseantsn
lnk . ss . II. üiläsvkls

lo li R l 1 ^ eil li jo ^ .usLsiobnunAsn »

Damen-, llorrsn -
>1. Kinöse-lktaoks .

betten, Msokis ,
^ » 88t » tt » » L « »

K»tr»Ii« , k»üiit-L«üröit»,Lottteckern, ptsum ,
Ltexxäsdrsv ,

^7oU- u . LügsIckeoüsn
Vi8oll »Le » K»

llaiisitai»!»- u. öe>is«i»el>»
Vorl »»» L«,

I -siven - nnck Lamn -
^ ollrvsron ,

planslle .Deieotaxon
Keizsn xioi Umickstt «». v«tt»l»llsn

kirknmel «»

lollstWäiAe öett-, VeiSAeuss- o. Msede -LiilriedtlUlge»
N« «, !- , «» >, „ Isk »dmlelselee NaupU-alelog »leimt« ,. »

aß Lrit » ri » vl8 H » 8t « » -Ila » Ii « » 8 mit höchster Auszeichnung und Schutzmarke ver »
sehen, eines der bis jetzt vorzüglichsten Bonbons bei Katarrh , Huken und Heiserkeit
rst und in keiner Haushaltung fehlen sollte , beweisen zahlreiche Atteste , wie unter A.

folgende : „Die Brust -Bonbons von Ihnen haben mir solch außerordentliche Dienste geleistet ,
daß ich es für meine Pflicht halte , solches Ihnen mitzuteilen . Ich werde nicht versäumen , die¬
selben bei jeder Gelegenheit zu empfehlen . Oberzugmsister Dinser , Stuttgart . Haupt¬
depot in Stuttgart in der Apotheke von Reihten u . Scholl . Direkt zu beziehen irr
Dosen zu 80 ^ von dem Fabrikanten Georg Krimmel , Calw , auch in der H « 1V4po -
tlrvk « in HVLtllb » «! zu haben . Verkaufsstellen überall durch Plakate ersichtlich ._

Redaktion , Druck und Verlag pon Albert Wildbrett in Wildbad .
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